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Liebe Freundinnen und Freunde des Hoachanas Children Fund 
 
„Viele kleine Leute, 
an vielen kleinen Orten, 
die viele kleine Dinge tun, 
können das Gesicht der Welt verändern“ 
 
Dieses Sprichwort aus Südafrika steht in unserem Logo und wurde 
vor mehr als 20 Jahren zu unserem Motto. Mit diesem Leitspruch 
habe ich den HCF gegründet - damals mit 10 Patenkindern. Das 
Patenkinder-Projekt ist nach wie vor das Herzstück des HCF. Es ist 
ein Projekt, das inzwischen schon vielen Kindern geholfen hat. Es 
hat sich erweitert und immer wieder etwas verändert und auch jetzt 
stehen einige Veränderungen an: 
 
1. Die Patenbeiträge betragen ab 2023 einheitlich 10 € im Monat. 
Dieser - im Vergleich zu anderen Patenschaftsprojekten niedrige 
Betrag erklärt sich so: Der gesamte Betrag kommt dem Patenkind 
zugute. (Schon immer wird für jedes Patenkind eine Aufstellung der 
Ausgaben gemacht, die ich Ihnen bei Interesse jederzeit zusende. 
Im Wesentlichen sind es Ausgaben für die Schuluniformen, 
Schulmaterialien, Bücher für die Schule, Kopierpapier , Toiletten-
artikel und diverse Gebühren. Einige Kinder haben auch eine 
Matratze bekommen.)  
Ein weiterer Grund für die niedrigen Patenbeiträge: ich bezahle alle 
„Nebenkosten“ = Flugreisen nach Namibia, die Fahrten im Land 
und meinen Aufenthalt ebenso aus meiner Tasche wie den Druck 
der Newsletter, Briefumschläge und Fotos und Porto - einfach alle 
Kosten,  die dazukommen. Alle, die mir hier in Deutschland mit Rat 
und Tat helfen, tun das ehrenamtlich. 
 
Oftmals reichen die 10 € im Monat für ein Kind nicht aus. 
Dankenswerterweise gibt es auch „freie Spenden“ mit denen wir 
das dann ausgleichen. 
 
2. Im Januar 2023 wollen wir auch wieder mit den Suppenküchen 
anfangen. Hier werden die Patenkinder, deren Paten “ihrem Kind” 
auch ein Mittagessen zukommen lassen wollen, eine Mahlzeit 
erhalten. Dafür kalkulieren wir zusätzlich zum Patenbeitrag 
weiterhin mit 200 € im Jahr, obwohl natürlich auch die Preise in 
Namibia durch die Decke gehen. Deshalb werden wir leider oft nur 
weniger ausgewogene Mahlzeiten anbieten können als früher.  
Gekocht wird während der Schulzeit = nicht in den Ferien und nicht 
an den Wochenenden. 
Aus Spenden, die für „Essen“ eingehen, werden auch Kinder dort 
essen dürfen, die keine Patenkinder sind, von denen wir aber 
wissen, dass sie zur Schule gehen, obwohl sie zuhause wenig bis 
nichts zu essen haben. Danke für jede Unterstützung!  
Einige „Notfall-Lebensmittelpakete“ werden wir weiterhin ausgeben. 

Viele kleine Leute  
an vielen kleinen Orten, 
die viele kleine Schritte tun, 
können das Gesicht der Welt verändern. 

Sprichwort aus Südafrika Hoachanas-Children-Fund 
[Zitieren Sie hier Ihre Quelle.] 

Oben und unten: Arche-Patenkinder spielen in ihrer 
neuen Sommerkleidung nach der Schule, bis das 
Mittagessen fertig ist. Die Schuluniform ist im Schrank. 
Sie soll sauber bleiben 

Rechts: Hier sind vier ehemalige Patenkinder, die jetzt in Keetmannhoop an der 
Universität studieren: vier weitere zukünftige Lehrer für Hoachanas! Godwin 
Afrikaner (links) hat schon als (unqualifizierter) Hilfslehrer gearbeitet. Die 
Regierung beschäftigt aber keine unqualifizierten Lehrer mehr, deshalb wurde er 
entlassen. Nun wird er im Januar 2025 fertig sein. Mentolen, rechts daneben, 
schon im Januar 2023. Christy und Jennifer im Januar 2026.  
 



3. Ende November werden wieder etliche Kinder ihre Schullaufbahn beenden. 
Bei der Neuaufnahme von Patenkindern im Januar wollen wir vermehrt auf 
gute Schulleistungen achten. Bisher wurden vor allem die sehr bedürftigen 
Kinder unterstützt. Jetzt wollen wir den Schwerpunkt stärker auf die schulische 
Leistungsfähigkeit legen. Die von Armut und Hunger stark betroffenen Kinder 
versuchen wir, wie in Pkt. 2 beschrieben, in Suppenküchen unterzubringen.  
Bitte schreiben Sie mir eine email, wenn Sie ein Patenkind unterstützen 
können oder jemanden wissen, der das kann. (angelika@gleich-hcf.de)  
 
Einmalige Spenden und Aktionen sind natürlich jederzeit herzlich willkommen. 
Vielen Dank an dieser Stelle für all die tollen Spenden und Spendenaktionen 
aus der Vergangenheit! Im Rundbrief werde ich Sie auch weiterhin über die 
aktuellen Entwicklungen und Aktionen auf dem Laufenden halten. 
 
Eine Bitte zum Schluss: Manche Patenbeiträge wurden noch nicht gezahlt. 
Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie weiterhin Interesse an der Patenschaft 
haben. Die Kontoverbindung steht am Ende des Briefes. 
 
Noch einmal – ich kann es nicht oft genug sagen: Vielen vielen Dank für Ihre 
Spenden! Sie kommen 1:1 an und machen einen Unterschied! 
 
Nun werde ich anfangen, meinen Koffer zu packen, nächsten Dienstag geht 
mein Flug.  
Herzliche Grüße  
Angelika Gleich 
 
P.S. Diesen Rundbrief versende ich nur per email. Bitte informieren Sie 
andere Interessierte, die keine email haben. 
 

 
Links: Hier noch einige Fotos aus 
Klassenzimmern an der P.J.Tsaitsaib Schule. 
Vielleicht erkennen einige von Ihnen Ihre 
Patenkinder! 
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Oben: Leonie war vor einigen Jahren Patenkind, 
dann einige Jahre nicht mehr in Hoachanas.. 
Jetzt ist sie wieder da und ihre Patin hat sie 
wieder übernommen. Darüber sind sie und ihr 
Vater glücklich. 

Oben: Dieses Patenkind freut sich über eine 
Matratze. Nun muss sie nicht mehr auf dem 
Sandboden schlafen. 
Rechts: vier der sechs Kinder auf diesem 
Foto der „Englisch-Gruppe“ sind Patenkinder.  
Sie sind in der 6. Klasse. 


